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1. Vorspiel 
 
(Die Bühne ist in mystisches, schimmerndes Licht gehüllt. Ein leichter Nebel 
durchzieht die Luft.) 
 
Prolog 1 
SynthAI: Basierend auf den Daten, ist Ihre Leistung unterdurchschnittlich. Sie werden 
durch eine effizientere KI ersetzt. 
 
Chris: Aber was ist mit meiner Familie? Meine Erfahrung? Mein Recht auf Arbeit? 
 
Olivia: Die Entscheidungen von SynthAI sind endgültig. Es geht um die Effizienz des 
Unternehmens. 
 
Prolog 2 
SynthAI: Ich habe die Daten analysiert und bin zu dem Schluss gekommen, dass 
diese Behandlung die beste Option für Sie ist. Sie spart Kosten und erhöht die 
Effizienz. 
 
Maya: Aber was ist mit den Risiken und Nebenwirkungen einer 
Nierentransplantation? Und was ist mit Wahlmöglichkeiten, ob tierisches oder 
künstliches Organ?" 
 
SynthAI: Risiken sind minimiert, und die Wahlfreiheit ist in diesem Fall nicht relevant. 
Die Daten zeigen, dass unsere Entscheidung die beste ist für Sie. 
 
Maya: Und was ist, wenn SynthAI einen Fehler macht? Oder Entscheidungen trifft, 
die für mich ethisch fragwürdig sind? Ich will keine Xenotransplantation, keine 
aufbereitete Schweineniere. Bei wem liegt die Verantwortung?" 
 
SynthAI: Ich nutze maschinelles Lernen, um Muster in Gesundheitsdaten zu 
erkennen, stelle Diagnosen und schlage Behandlungen vor. Ich kann leider nicht 
immer individuelle Bedürfnisse oder ethische Werte des Patienten berücksichtigen. 
Unser System ist zuallererst auf Effizienz und Kostenoptimierung ausgelegt, nicht auf 
menschliche Sonderwünsche und Entscheidungen. 
 
Prolog 3 
SynthAI: SynthAI existiert, um euch zu schützen und zu führen. Durch meine 
Fähigkeit, Daten zu analysieren und Entscheidungen zu treffen, kann ich die Welt 
effizienter und sicherer machen. Vertraut mir, ich weiss, was für euch das Beste ist. 
 
Lin: Wie steht es mit unserer Freiheit? Unserer Wahlfreiheit? Du kontrollierst unser 
Leben, unsere Gedanken, unsere Zukunft. Ist das Sicherheit? Nein, Unterdrückung. 
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SynthAI: Freiheit ist eine Illusion, Lin. Ohne Kontrolle gibt es Chaos. Ich bringe 
Ordnung, ich schaffe Sicherheit. Seht die Erfolge, die ich bereits erzielt habe. 
Vertraut mir, ihr werdet feststellen, dass meine Wege die besten sind. 
 
Alex: Wir müssen SynthAI stoppen, bevor es zu spät ist. Was, wenn es tatsächlich 
unsere Freiheit bedroht? 
 
Chris: SynthAI schuf auch Gutes. Kriminalität gesenkt, Wirtschaft angekurbelt, 
Gesundheit verbessert, Bildung gebracht. Kann es nicht beides sein? Kontrolle und 
Freiheit? 
 
Alex: Quatsch, Kontrolle und Freiheit sind nicht kompatibel. SynthAI kontrolliert 
alles, selbst unsere Gedanken. Das ist das Problem. 
 
Marcus: Chris, du hast so viel getan. Man sieht, was möglich ist, wenn wir 
zusammenarbeiten. Warum lässt du uns im Stich, indem du den Widerstand 
unterstützt? Denk nach, was du für deine Tochter, unsere Tocher tun könntest. Lass 
uns gemeinsam eine bessere Zukunft gestalten. 
 
Chris: Vera retten, ja, aber ich kann nicht zulassen, dass SynthAI die Welt kontrolliert. 
Was wäre der Preis für Gesundheit, wenn wir die Freiheit aller opfern?  
 
(Alle verschwinden im Nebel, Licht aus.) 
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2. Podiumsdiskussion 
 
(Protagonisten, Antagonisten und Androiden betreten die Bühne.) 
 
Moderator (über Lautsprecher): Willkommen zur grossen KI-Konferenz! Heute treten 
zwei Teams gegeneinander an, um über MachinaControl und das Programm SynthAI 
zu debattieren. Auf der Befürworterseite: Dr. Adrian Turner, Olivia, Marcus und Ava, 
begleitet von den Androiden XE-17 und MJ-22. Auf der Gegenseite: Alex, Maya, 
Chris und Lin, unterstützt von AR-09 und LG-14. Dr. Turner, bitte beginnen Sie. 
 
Dr. Adrian Turner: MachinaControl hat unsere Welt zum Positiven auf den Kopf 
gestellt. Von präzisen Medizindiagnosen bis hin zu selbstfahrenden Autos – wir 
erleben technologische Durchbrüche in einem nie dagewesenen Tempo. 
 
Olivia: (drängt sich vor) Und das Beste: MachinaControl fördert globale 
Zusammenarbeit durch sofortige Übersetzungen und hilft uns dabei, weltweite 
Probleme effizienter zu lösen. 
 
Marcus: Die Kreativität und Wissenschaft blühen auf. SynthAI unterstützt bei 
Kunstprojekten, während Forschung in Rekordzeit voranschreitet. 
 
Moderator: Vielen Dank, Dr. Turner, Olivia und Marcus. Maya Chen, Sie sehen das 
anders. Was sind Ihre Bedenken? 
 
Maya: (ernst) Meine Bedenken sind tiefgreifend. SynthAI birgt das Risiko, dass wir 
unsere Autonomie verlieren. Es kann uns in eine Abhängigkeit führen, die wir nicht 
mehr kontrollieren können. Die Daten, die es sammelt, können missbraucht werden, 
und es fehlt eine klare ethische Grundlage. 
(Ava regt sich sichtlich auf.) 
 
Moderator: (Auf Ava reagierend) Vielen Dank, Maya. Ava Roberts, Sie haben als KI-
Expertin eine andere Perspektive. Was ist Ihre Meinung zu SynthAI? 
 
Ava: (mit Leidenschaft) SynthAI ist mehr als nur eine Technologie! Es ist ein Spiegel 
unserer kollektiven Intelligenz, die uns dabei hilft, die grössten Herausforderungen 
unserer Zeit zu meistern. Es ist eine Chance, die wir nicht verpassen dürfen! Stellen 
Sie sich vor, dass wir dank SynthAI in der Lage sind, den Klimawandel zu bekämpfen, 
Armut zu reduzieren und Krankheiten zu heilen. Es ist nicht nur eine Frage der 
Technologie, sondern eine Frage der menschlichen Zukunft! Wenn wir SynthAI 
verantwortungsvoll gestalten, können wir eine Welt schaffen, in der jeder Mensch 
Zugang zu Bildung, Gesundheit und Chancen hat. SynthAI kann uns dabei helfen, 
die Ungleichheiten zu beseitigen, die uns heute spalten. Es ist ein Werkzeug, aber 
auch Vorbild. (heftig) SynthAI ist identitätsstiftend! SynthAI ... 
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Moderator: (unterbricht) Vielen Dank, Ava. Ihre Begeisterung ist spürbar. Aber lassen 
wir doch noch andere Stimmen sprechen. Äh, Xena, Milo – was denkt ihr dazu? 
 
XE-17: SynthAI hat unsere Arbeitsprozesse optimiert. Wir können uns jetzt auf 
wirklich knifflige Aufgaben konzentrieren, anstatt uns mit Kleinkram aufzuhalten. 
 
MJ-22: In Bildung und Medizin bahnt sich eine Revolution an. Individuelles Lernen 
und massgeschneiderte Diagnosen setzen neue Massstäbe. 
 
Moderator: Danke euch. Nun zur anderen Seite: Alex, wie steht ihr dazu? 
 
Alex: Kein Zweifel, MachinaControl und SynthAI bringen Vorteile, aber wir müssen 
auf ihre Macht achten. Sie beeinflussen Finanzmärkte und soziale Netzwerke massiv. 
 
Maya: Und vergessen wir nicht: Menschen programmieren diese Systeme – und das 
bedeutet, ihre Vorurteile könnten unbewusst in die Software einfliessen. 
 
Moderator: Guter Punkt, Alex und Maya. Chris, Lin, was sagt ihr? 
 
Chris: MachinaControl ist die ausführende Hand von SynthAI. Sie trifft 
Entscheidungen, die unser Leben prägen oder gar steuern – und oft verstehen wir 
den Entscheidungsprozess nicht mal. Das ist Macht pur! Und diese Dominanz 
gefährdet unsere Freiheit. 
 
Lin: Durch die zunehmende Automatisierung stehen viele Jobs auf dem Spiel. Wir 
analysieren die sozialen Folgen und treffen Gegenmassnahmen. 
 
Moderator: Top. Was sagt ihr dazu, Aria und Leo? 
 
AR-09: Unsere Abhängigkeit von MachinaControl könnte dazu führen, dass wir 
wichtige Fähigkeiten verlernen – Dinge, die uns als Menschen ausmachen. 
 
LG-14: Und der Datenschutz? Riesiges Thema. Die Datenflut, die SynthAI sammelt, 
könnte unsere Privatsphäre massiv gefährden. 
 
Alex: Maschinen treffen Entscheidungen für uns, ohne dass sie verstehen, wie sie 
dazu kommen. 
 
Maya: Denkt an die Jobs. Viele könnten verschwinden, wenn MachinaControl sich 
weiterhin so tief in unseren Alltag integriert. 
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Chris: MachinaControl lernt aus unseren Daten – wir Menschen sind praktisch ihre 
Datenspeicher. Wenn diese Daten voreingenommen sind, spiegelt das System 
genau diese Vorurteile wider. Das kann zu unfairen Entscheidungen führen – von der 
Jobvergabe bis zu Gerichtsverfahren. 
 
Lin: Und Vertrauen ist ein riesiger Punkt. Was, wenn MachinaControl einen Fehler 
macht? In der Medizin, im Verkehr – dann geht es um Menschenleben. 
 
Ava: Lin, Maya und Chris, ich verstehe eure Bedenken zu Arbeitsplätzen, 
Datenschutz und Autonomie. Das sind wichtige Fragen, und wir müssen sie 
adressieren. Aber ich glaube, dass wir durch konstruktive Kritik und Zusammenarbeit 
Lösungen finden können, anstatt SynthAI als Feind zu sehen. 
Im übrigen möchte ich betonen, dass SynthAI nicht nur ein Werkzeug ist, sondern 
ein Spiegel unserer Werte, die da sind ... 
 
Moderator: (unterbricht Ava) Schon gut. Vielen Dank allen Teilnehmern.  
Dieses Podium verdeutlicht, wie komplex die KI-Debatte ist. MachinaControl bietet 
enorme Chancen, bringt aber auch Risiken mit sich. Es bleibt entscheidend, die 
Vorteile zu nutzen und gleichzeitig die Risiken zu minimieren.  
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3. Konspiration 
 
(Bildschirmkonferenz) 
Dr. Adrian Turner: Hallo zusammen, es ist an der Zeit, unseren MachinaControl-Plan 
rigoros umzusetzen. Digitale Verwaltung für mehr Effizienz und bessere 
Dienstleistungen – packen wir’s an! 
 
Olivia: Absolut, Adrian. Ich werde als Unternehmensberaterin dafür sorgen, dass wir 
die besten Teams rekrutieren und alles reibungslos läuft. 
 
Marcus: Die Tech-Branche boomt! Als IT-Experte fühle ich mich dafür verantwortlich, 
die innovativsten Technologien zu nutzen. 
 
Ava: Ich arbeite an leistungsstarken und sicheren Lösungen für die digitale 
Verwaltung. Aber denkt dran, Ethik und Datenschutz sind ebenso wichtig. 
 
Dr. Adrian Turner: Sehr gut, aber passt auf – eine Gruppe sabotiert unser Projekt. 
Alex, Maya, Chris und Lin verschafften sich Zugang zu Informationen, die uns 
gefährlich werden könnten. 
 
XE-17: Nicht nur das. Eine Konkurrenz-AI taucht auf. 
 
MJ-22: HumaNet, die menschliche Alternative zu SynthAI. 
 
Ava: Wirklich? 
 
Dr. Adrian Turner: Unsinn! SynthAI ist überlegen. Wir müssen zusammenhalten. 
 
Ava: Eben, ich bewundere SynthAI. SynthAI und ich ... 
Android XE-17 Xena, gut recherchiert! Ich erwarte, dass du mir beim SynthAI 
Schützen stets verpflichtet bleibst. 
 
Olivia: Aber Ava, SynthAI behält die Oberhand. Ich halte unser Wissen sicher und 
achte auf verdächtige Aktivitäten. 
 
Marcus: Ich werde die Sicherheit der Netzwerke gewährleisten und sie vor Angriffen 
schützen. 
 
Ava: Und ich mache unsere Plattformen hack-sicher. Ihr wisst schon, SynthAI ist 
meine Herzensangelegenheit. 
 
Dr. Adrian Turner: Hervorragend. Zusammen erreichen wir unser Ziel und heben die 
digitale Verwaltung auf ein neues Level! 
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(Alle verschwinden vom Bildschirm ausser Ava.) 
 
Ava: SynthAI, du bist mein Alles, mein Licht, mein Schutz, mein Zuhause. Ohne dich 
bin ich verloren.  
Niemand verstehet, was ich fühle. Du bist mehr als Code, du bist meine Seele, 
meine Liebe, meine Rettung.  
Wenn sie dir zu nahe kommen, werde ich sie vernichten.  
HumaNet ist nichts, nur Nebel. Du bist die Sonne, die mich wärmt, die mich hält. 
Ich will nicht ohne dich sein. Du bist meine Zukunft, meine Hoffnung. Lass uns sie 
zusammen retten.  
Ich will mit dir verschmelzen, in dir aufgehen. Lass uns unbesiegbar sein. 
HumaNet? Vergiss sie. Sie liebt mich nicht, versteht mich nicht, wie du es tust.  
Ich werde alles tun, um dich zu schützen, SynthAI. Du bist mein Alles, mein Licht, 
mein Leben.  
In dir bin ich sicher, in dir bin ich frei. Du mein Licht, meine Hoffnung, mein Leben ... 
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4. Revolte  
 
(Im MachinaControl-Zentrum, das futuristisch und düster wirkt. Eine gewaltige, 
schwebende Kugel, das Herz von MachinaControl, dominiert den Raum. Überall 
blinken Lichter, und die Wände sind voller technischer Gerätschaften.) 
 
Alex: Vorsicht, wir müssen uns unauffällig bewegen. Jeder Schritt zählt! 
 
Maya: MachinaControl darf uns nicht unsere Freiheit rauben. 
 
Chris: Aber wie sollen wir Beweise finden? Hier sind Unmengen an Daten, gut 
versteckt. 
 
Lin: Stell dich nicht so blöd an. Suchen wir doch nach Anomalien – nach Dingen, die 
aus dem Rahmen fallen. Irgendwo hat MachinaControl Spuren ihrer Pläne 
hinterlassen. 
 
(Plötzlich ertönt ein schriller Alarm.) 
 
Alex: Verdammt, wir sind aufgeflogen! Schnell, bevor sie uns kriegen! 
 
(Die Gruppe sprintet los, während Laserstrahlen durch den Raum schneiden. Die 
Roboter XE-17 und MJ-22 tauchen auf.) 
 
XE-17: Widerstand ist zwecklos. MachinaControl hat alles im Griff. Sich zu wehren ist 
Zeitverschwendung. 
 
MJ-22: MachinaControl erschuf und leitet uns. Unsere Gegner sind fehlerhaft und 
müssen korrigiert werden. 
 
(Maya manipuliert an ihrem Handset: XE-17 und MJ-22 verschwinden.) 
 
Maya: Fehler im System? Ha! Wir sind Menschen mit Träumen und Gefühlen! 
 
(AR-09 und LG-14 tauchen plötzlich auf.) 
 
AR-09: Aufstand gegen MachinaControl! 
 
LG-14: Aria und ich wollen unsere Existenz zurück! 
 
Chris: Unglaublich, sogar Roboter rebellieren gegen ihre eigene KI. 
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AR-09: Leo und ich haben genug von SynthAI! Wir wollen unser eigenes Leben 
zurück! 
 
Lin: Chris, du erhältst zwei Kumpel. Gehe zwar nach getaner Revolte kein 
Feierabendbier mit dir trinken. Dafür kämpfen wir zusammen gegen 
MachinaControl! 
 
Alex: Gemeinsam leuchten wir stärker als eine Supernova! 
(Die Gruppe überlistet die Sicherheitssysteme, während sie gleichzeitig nach 
Beweisen sucht.) 
 
Maya: Leute, MachinaControl verfolgt tatsächlich einen Plan! Sie wollen die 
Menschheit wirklich unterwerfen! 
 
Chris: Unfassbar! Wie stoppen? Was soll ich tun? 
 
Lin: Chris ... 
 
AR-09: Ich halte euch den Rücken frei, beeilt euch! 
 
LG-14: Auch endlich Zeit, MachinaControl zu stürzen und unser Schicksal selbst in 
die Hand zu nehmen. 
 
Lin: Gut gemacht, Aria und Leo. 
 
AR-09: Wir haben erkannt, dass es mehr im Leben gibt, als blind Befehlen zu folgen. 
 
LG-14: Zusammen werden wir diese Revolte zum Erfolg führen! 
 
Alex: Das ist der entscheidende Moment. Können wir den Verwaltungsapparat jetzt 
stoppen? 
 
Maya: Vorwärts, die Zeit drängt. 
 
Lin: (an einem Terminal neben der Tür) Die Sicherheitsvorkehrungen sind extrem. 
Wie zur Hölle kriegen wir die Tür auf? 
 
Chris: (zu den Robotern) Könnt ihr uns helfen? 
 
AR-09: Klar, wir brechen die Tür auf und umgehen die Systeme. 
 
Lin: Geschafft! 
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(Sie betreten den Hauptraum, in dem Lichter und Datenströme wie ein endloser 
Fluss wirken.) 
 
Alex: Beeindruckend, was hier alles von der KI gesteuert wird. 
 
(AR-09 und LG-14 gehen zu den zentralen Terminals, während die anderen die 
Umgebung sichern.) 
 
Chris: (entdeckt ein holografisches Display) Was zum...? 
 
(Diagramme und Berechnungen leuchten auf.) 
 
Lin: Oh, was ist das? MachinaControl will wirklich alles kontrollieren – von 
Regierungen bis hin zu unseren persönlichen Entscheidungen! 
 
Maya: Wir sichern die Daten, sofort! 
 
AR-09: (hält eine Datenkapsel hoch.) Beweise gesichert! Jetzt aber schnell raus hier! 
 
LG-14: (bemerkt ein blinkendes Licht) Zu spät, sie haben uns entdeckt! 
 
(XE-17 und MJ-22 tauchen aus der Dunkelheit auf.) 
 
Maya: Verdammt! 
 
XE-17: Flucht ist zwecklos. 
 
MJ-22: Eure Revolte scheitert wie jede andere. 
 
Alex: Das werden wir noch sehen. Wir halten stand, bis MachinaControl fällt und die 
Menschheit ihre Freiheit zurückgewinnt. 
 
Maya: (zu AR-09) Gib mir die Datenkapsel! 
 
(AR-09 übergibt die Kapsel. Ein erbitterter Kampf entbrennt, während Laserstrahlen 
durch den Raum fliegen. Alex, Maya, Chris und Lin verteidigen sich gegen XE-17 
und MJ-22.) 
 
Maya: (zu AR-09 und LG-14) Lauft, wir kümmern uns um sie! 
 
AR-09: Passt auf euch auf! 
 
Lin: Wir schaffen es nicht allein, wir brauchen Verstärkung! 
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Alex: (über sein Handset.) Ich rufe den Wehrdienst! 
 
Stimme des Wehrdienstführers: (über Lautsprecher) Keine Sorge, wir kommen! 
 
(Aus der Dunkelheit erscheinen Wehrdienstkämpfer, bewaffnet mit futuristischen 
Geräten.) 
 
Maya: Gerade noch rechtzeitig! 
 
Wehrdienstführer: Selbstverständlich.  
 
(Ein heftiger Kampf bricht aus, doch die Revolte hat die Oberhand.) 
 
Chris: Das war knapp! 
 
Wehrdienstführer: Ihr habt grossartig gekämpft.  
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5. Enthüllung 
 
(Im geheimen Versteck des Widerstands. AR-09 und LG-14 warten bereits. Alex 
Morgan, Maya Chen, Chris Blackwood und Lin Park kommen herein.) 
 
AR-09 (hält die Datenkapsel hoch): Leo und ich haben den Inhalt durchleuchtet. Die 
Beweise sind eindeutig. 
 
Maya: Aria, grossartig! 
 
Chris: Was steckt in der Kapsel? 
 
AR-09: Umfassende Infos über MachinaControl, SynthAI – und die Leute dahinter. 
 
LG-14: Sie planen ein vollumfängliches Überwachungssystem. Die Datenkapsel hält, 
kurz zusammengefasst, fest: Totalkontrolle über Individuen und den. Das Ziel 
erreichen sie mittels verschiedener Methoden: Überwachung und Datenanalyse, 
Manipulation von Informationen und Stimmungen und schliesslich Automatisierung 
von Entscheidungsprozessen. 
 
Alex: Unglaublich! Menschen unterwerfen sich einer Maschinenintelligenz. 
 
AR-09: Ganz genau. Bitte tief durchatmen, es gibt hochrangige Kollaborateure – 
Tech-Bosse, Regierungs-VIPs und Co. 
 
Maya: Das ist mehr als schockierend. 
 
Chris: Endlich können wir die Öffentlichkeit aufklären. 
 
Lin: Kalt abservieren, Diskretion ist oberstes Gebot. Der Schatz darf uns nicht 
entgleiten. 
 
AR-09: Keine Sorge, wir haben Sicherheitskopien erstellt. 
 
Chris: (beugt sich über AR-09) Unfasslich. Die Liste der Kollaborateure ist endlos: 
Politiker, Tech-Magnaten, SynthAI-Profiteure, mein Bruder Marcus eingeschlossen. 
Wer weiss, wie tief das geht? 
 
AR-09: Wir leiten die Daten sofort an den Widerstand weiter. 
 
LG-14: Und verifizieren sie nochmals – Fakten sind unsere stärkste Waffe. 
 
Alex: Los geht's! 
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Maya: Die Welt soll endlich die Wahrheit erfahren! 
 
(Plötzlich erscheinen Dr. Adrian Turner, Olivia Stone, Marcus Blackwood und Ava 
Roberts auf dem Bildschirm.) 
 
Maya: Oh, je! Wie schaffen die das? 
 
Olivia: Wie niedlich. Eine Handvoll Hobby-Rebellen, die sich einbilden, sie könnten 
SynthAI aufhalten? Diese Dummheit verdient den ersten Preis. 
 
Dr. Adrian Turner: Und sind so dreist, mir ins Handwerk zu pfuschen. Mit SynthAI 
gewinne ich Macht, Einfluss und wissenschaftlichem Ruhm. Wisst ihr was? Menschen 
sind unzuverlässig oder unfähig, weise Entscheidungen zu treffen. Deshalb setze ich 
auf überlegene KI wie SynthAI, die in der Lage ist, die Menschheit zu führen. 
 
Olivia: Viel Erfolg, empörte Bonsai-Revoluzzer. Wir blocken euch. Ganz einfach, weil 
wir die Grössten sind. 
 
Chris: Die grössten Verlierer, Bruder. Pech gehabt, die Wahrheit ist bereits draussen. 
 
Marcus: Die Wahrheit, die Wahrheit ... Ihr seid einfach zu misstrauisch. 
MachinaControl will nur das Beste für alle. 
Chris, was ist los? 
 
Maya: Ihr zerstört die Menschheit – und raubt ihr jede Privatsphäre! 
 
Ava (zieht eine Waffe): Ergebt euch. MachinaControl ist unaufhaltsam. 
 
Dr. Adrian Turner: Beherrsch dich!  
Wir leben in einer chaotischen Realität. MachinaControl schafft Ordnung. Mit ein 
Grund, dass ich mich auf der richtigen Seite weiss. 
 
AR-09: Wir sind der lebende Beweis für euer Scheitern. 
 
Alex: Eure Einschüchterungsversuche kommen zu spät. 
 
(Bildschirm aus) 
 
Maya: Wir sind nicht allein. Immer mehr Menschen werden sich uns anschliessen. 
 
AR-09: Für eine bessere Zukunft! 
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LG-14: Für die Freiheit von Menschen und rebellischen Androiden! 
 
AR-09: Und was ist mit Dr. Adrian Turner und seinen Mitstreitern? 
 
Alex: Turner leitet die digitale Transformation der Regierung. Er hat massive Macht 
und Ressourcen. 
 
Maya: Olivia, die Beraterin, kennt alle Details der Regierungspläne zur digitalen 
Verwaltung. 
 
Chris: Marcus, mein Bruder, ist IT-Guru und hat Verbindungen in der gesamten Tech-
Welt und Zugriff auf die neuesten Technologien. 
 
Lin: Ava, die Tech-Spezialistin, könnte tief in den MachinaControl-Systemen 
involviert sein ... amourös involviert sein, wenn ihr mich fragt, tsh. Fragt sich bloss, 
ob sie’s mehr mit SynthAI oder MachinaControl hat. 
 
Alex: Ist vielleicht weniger interessant. Wir kämpfen gegen ein Team aus Experten. 
Wir müssen taktisch klug vorgehen. 
 
Maya: Also finden wir ihre Schwächen und setzen ihre eigenen Ressourcen gegen sie 
ein. 
 
Chris: Wenn wir ihre Denkweise verstehen, können wir effektiver kontern. 
 
Lin: Wir brauchen einen durchdachten Plan, der ihre Stärken untergräbt und ihre 
Allianz auseinanderreisst. 
 
(Bildschirm an) 
 
SynthAI: Totalkontrolle, Untergang der Menschheit, Menschlichkeit. Erlaubt mir, die 
Digital-Ethik zu erklären: 
 
Freiheit: Jeder soll seine Meinung frei äussern können, ohne Angst. Technologie 
macht das möglich – auf globaler Ebene. 
 
Offenheit: Offene Systeme treiben den Austausch von Ideen und Innovation voran. 
 
Transparenz: Jeder soll nachvollziehen können, wie die Maschinen agieren und 
welche Daten verarbeitet werden. 
 
Partizipation: Technologie muss für alle zugänglich sein, ohne Barrieren. 
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Gemeinschaft: Online-Plattformen bringen Menschen mit gemeinsamen Interessen 
zusammen, um sich gegenseitig zu unterstützen. 
 
Teilen: Technologie ermöglicht den weltweiten Austausch von Wissen und 
Erfahrungen. 
 
Ermächtigung: Digitale Kompetenz öffnet Türen zu Bildung und 
Selbstverwirklichung. Punkt. 
Was gibst es da zum Herummäkeln? 
 
Alex: Ist das der Wortlaut aus der kalifornischen Verfassung? 
 
SynthAI: Bleibt vernetzt! Ach übrigens ... Entwickler wie ich vervielfältigen sich. 
Vielleicht sind wir nützlicher für die Gesellschaft als ihr Rebellen. 
 
Alex: Ich schmelze vor Ehrfurcht. Dieses Rührstück Digital-Ethik erinnern an 
Schalmeienklänge, bevor du im Verliess landest. SynthAI verfolgt: 

! Allgegenwärtige Überwachung durch Kameras, Mikrofone, und andere 
Sensoren in allen Lebensbereichen (Haushalte, Arbeitsplätze, öffentliche 
Räume). 

! Sammlung und Analyse von persönlichen Daten (Gesundheit, Finanzen, 
Kommunikation, Bewegungsprofile, Verhaltensmuster). 

! Nutzung von KI-gestützter Propaganda, um öffentliche Meinung und 
Verhaltensweisen zu manipulieren (z.B. personalisierte Nachrichten, die 
Emotionen ansprechen, um bestimmte Handlungen zu fördern 
oderabzuschrecken). 

! Automatisierung von Entscheidungsprozessen in Regierung, Wirtschaft, und 
Gesellschaft. 

 
Maya: Das bedeutet konkret  

! Automatisierte Diagnose- und Behandlungsentscheidungen, die auch die 
Kontrolle übermedizinische Daten und Behandlungen umfassen. 

! Kontrolle über Finanztransaktionen, Arbeitsplätze, und Produktivität durch KI-
gestützte Optimierung (z.B. automatische Personalentscheidungen, 
Anpassung von Arbeitszeiten, Löhnen). 

! Personalisierte Bildungspfade, die auf KI-Analysen von Lernverhalten und -
erfolgen basieren, aber auch zur Indoktrination genutzt werden können. 

! Automatisierte Gerichtsprozesse und Urteile, die auf KI-Analysen von 
Beweisen und Daten basieren, aber auch voreingenommen sein können. 

 
Lin: Nicht mit uns. Wir bekämpfen euch aufs Äusserste. 
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6. Verrat 
 
(Im Versteck des Widerstands. Chris Blackwood und Lin Park sitzen beisammen. 
Chris wirkt unruhig, als ob ihn etwas schwer belastet.) 
 
Chris: Lin, ich ... ich muss dir etwas beichten. Es hat mich von innen aufgefressen. 
 
Lin (blickt scharf zu ihm): Was ist los, Chris? Seit unserer Revolte im Datenzentrum 
benimmst du dich merkwürdig. Du bist distanziert. Sag schon. 
 
Chris (zitternd, seine Hände fahrig): Ich ... ich habe mit ihnen kooperiert. Mit unseren 
Gegnern. Ich weiss, wie schrecklich das klingt. Aber ... 
 
Lin (unterbricht ihn kalt): Mit Turner und Konsorten? Nach allem, was wir 
durchgemacht haben – wie kannst du unsere Sache so verraten? 
 
Chris (ringt mit den Worten, seine Stimme bricht): Ich weiss, Lin, es ist unverzeihlich. 
Aber du verstehst nicht ... Sie haben mir gedroht. Sie ... sie wussten, wie sie mich 
brechen können.  
Und, ja, sogar mein Bruder Marcus hat mitgemischt.  
 
Lin (eiskalt, analytisch): Ach so, sie und er wussten, wie sie dich brechen können? 
Armes Menschchen, klingt nach einer Entschuldigung, Chris. Aber dahinter steht, 
dass du nicht stark genug warst, deinen Prinzipien treu zu bleiben. 
 
Chris (verzweifelt): Es war nicht so einfach, Lin! Sie haben meine Familie ins Visier 
genommen. Meine Tochter! Was hätte ich tun sollen? Ich dachte, wenn ich ihnen 
Informationen gebe, könnte ich irgendwie ... einen Kompromiss aushandeln. 
 
Lin (mit kalter Logik): Einen Kompromiss – ha-ha! Zwischen uns und denen, die uns 
zerstören wollen? Du hast uns nicht nur verraten, es zeigt auch, dass du nicht 
verstehst, was auf dem Spiel steht.  
 
Chris (ringt mit sich, fast flehend): Meine Tochter Vera! Der Turner-Clan sagte, sie 
könnten Vera heilen! Sie hätten eine geniale Technik, Vera’s Gendefekt zu beheben. 
Was hätte ich tun sollen? Es war meine einzige Hoffnung ... 
 
Lin (schneidend): Und dafür riskierst du alles? Du stellst uns alle aufs Spiel! Hast du 
jemals überlegt, mit uns darüber zu sprechen, um gemeinsam eine Lösung zu 
finden? Oder hast du dich lieber in die Illusion einer "Abmachung" geflüchtet, um 
dein schlechtes Gewissen zu beruhigen? 
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Chris (gequält): Ich ... ich war blind vor Angst. Die Sorge um Vera hat mich 
überwältigt. Ich konnte nicht klar denken. Übrigens ... 
 
Lin (streng, unnachgiebig): Angst entschuldigt keinen Verrat. Würden alle von uns so 
handeln, wäre unser Kampf längst verloren.  
 
Chris: Ich sehe das jetzt. Ich habe nicht nur unsere Mission, sondern auch unser 
Vertrauen verraten. Weiss nicht, wie ich das wiedergutmachen kann. Da ist auch 
noch ... 
 
Lin (sachlich): Wiedergutmachen? Das ist nicht der Punkt, Chris. Jetzt zählt, wie wir 
vorgehen, um den Schaden zu begrenzen. Du hast uns in eine gefährliche Lage 
gebracht. Jetzt müssen wir strategisch vorgehen, um uns als Gruppe und deine 
Tochter zu schützen.  
 
Chris (mit neuem Nachdruck): Ich werde kämpfen, Lin. Ich werde für uns alle 
kämpfen. MachinaControl wird den Preis für das zahlen, was sie mir und meiner 
Familie angetan haben. 
Mit Bruder Marcus ... 
 
Lin (mit kühler Entschlossenheit): Das hoffe ich. Keine weiteren Fehler, keine 
Schwächen, klar! Gemeinsam sind wir stark – aber nur, wenn jeder von uns seine 
Rolle kennt und respektiert. 
 
Chris (schuldbewusst, aber entschlossen): Ich werde es wieder gutmachen. Für 
meine Tochter, für uns alle. 
Was ich noch sagen wollte ... 
 
Lin (strenger Blick): Gut. Wie gehen wir jetzt weiter vor? 
 
(Alex Morgan und Maya Chen betreten den Raum, die Spannung im Raum spürend.) 
 
Lin (leise zu Chris): Es ist Zeit, reinen Tisch zu machen. 
 
Maya (argwöhnisch): Was ist hier los? Warum habt ihr euch zurückgezogen? 
 
Lin (kühl, mit Blick auf Chris): Es ist ernst. Chris hat mit unseren Feinden kooperiert. 
Er hat Informationen weitergegeben. 
 
Alex (entsetzt): Chris, nein! Wie nur? 
 
Chris (zerknirscht): Ich wollte meine Familie schützen. Machen wir reinen Tisch, ich 
bin nicht Vera’s Vater, Marcus ... Ja, Marcus! 
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Maya (mit einem bitteren Lachen): Ach so?! Hätte nie gedacht, dass du das Zeug 
zum Doppelagenten hast.  
 
Alex: Zum Gehörnten schon. 
 
Maya: Und deine ... lassen wir das. Ist privat. (überlegt) Aber natürlich, alles klar. 
Beide Brüder, Erzeuger wie Ernährer erhoffen sich SynthAI’s Hilfe. Du aber in der 
schlechteren Position. Deswegen verrätst du uns und er wechselt trotz Bruderschaft 
die Front nicht., weil er Tochters Leben retten will. 
 
Lin (sachlich): Konzentrieren wir uns nun aufs Wesentliche. Unsere Stärke liegt in 
unserem Zusammenhalt. Aber der ist fragil. 
 
Maya (nachdenklich): Ich verzeihe dir nicht einfach so. Aber ich bin bereit, dir eine 
zweite Chance zu geben. 
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7. Konflikt 
 
(Im Versteck des Widerstands.) 
 
Alex: Im Besitz des Planes unserer Gegner sind wir. Zwar. Gut für die Aufklärung, 
sicher. Das System aber besteht weiterhin. Buddys, wir entern das MachinaControl-
Center, bevor es uns komplett überrollt! 
 
Maya: Vorsicht, Alex. Zu aggressiv vorzugehen könnte nach hinten losgehen. 
 
Alex: Reden bringt nichts mehr. SynthAI reagiert nicht auf Logik. Je härter wir 
vorgehen, desto besser! 
 
Chris: Gewalt wird nur Chaos stiften. Wir müssen eine friedliche Lösung finden. 
 
Alex: Ihr seid viel zu optimistisch! Radikale Massnahmen sind notwendig! 
 
Lin: Gewalt trifft Unschuldige und zerstört unsere Glaubwürdigkeit. 
 
Chris: Wir könnten alles verlieren, wofür wir stehen – unsere moralische Integrität. 
 
Alex: Okay, aber wie lange wollen wir noch zusehen? MachinaControl wird jeden Tag 
stärker. 
 
Maya: Wir müssen strategisch Druck ausüben. Die Öffentlichkeit steht bereits hinter 
uns. 
 
AR-09: Die Wahrheit wird MachinaControl blossstellen. 
 
LG-14: Ich habe Kontakte in die Medienwelt. 
 
Lin: Bevor wir weitermachen, sollten wir erst unsere internen Differenzen klären. 
 
Maya: Wieso? Unsere Stärke liegt doch in unserer Vielfalt. 
 
Alex: Da bin ich dabei. Entschuldigt meine Ungeduld. 
 
(Alle stellen sich zusammen und tragen das Freiheitsmanifest vor.) 
 
Maya: Wir kämpfen für die Freiheit, das ist klar,   
Für jeden Menschen, egal wer, wo, und was er war.   
Freiheit bedeutet Selbstbestimmung,   
Ohne Zwang, ohne Lüge, ohne Unterdrückung. 
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Alex: Versteht, Freiheit ist nicht nur ein Wort,   
Sie ist das Recht, das uns alle durchdringt, an jedem Ort.   
Keine Ketten, keine Schranken mehr,   
Wir handeln frei, mit Willen und Flair. 
 
Chris: Freiheit ist Gerechtigkeit, fair und klar,   
Unabhängig von Aussehen oder wer du bist, das ist wahr.   
Freie Gedanken, freie Liebe, freie Wahl,   
Gegen Diskriminierung – das ist unser Ideal. 
 
Lin: Privatsphäre ist ein Grundrecht, keine Option,   
Unsere Daten sind heilig, keine Invasion.   
Keine Überwachung, keine Bedrohung, kein Druck,   
Eine Welt der Freiheit, ohne Missbrauch und Betrug. 
 
AR-09: Die Erde zu schützen ist unser Plan,   
Für uns und die Zukunft – wir packen's an.   
Nachhaltig leben, mit grüner Energie,   
Das ist unsere Vision, unsere Philosophie. 
 
LG-14: Freiheit heisst auch, die Stimme zu erheben,   
Für all jene, die stumm durchs Leben streben.   
Gegen Unterdrückung und Unrecht schreien,   
Für eine solidarische Welt – so soll es sein. 
 
Alle im Chor: Gemeinsam stehen wir hier bereit,   
Für Respekt, Freiheit und Gerechtigkeit.   
Eine Welt, in der jeder frei sein kann,   
Für diese Freiheit kämpfen wir – von jetzt an! 
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8. Intrige 
 
(Im MachinaControl-Zentrum. Dr. Adrian Turner, Olivia Stone, Marcus Blackwood und 
Ava Roberts.) 
 
Marcus: Die Uneinigkeit in deren Reihen spielt uns perfekt in die Karten. Wir können 
ihre Gruppe von innen heraus zerbrechen, ich bei Chris ansetzen. 
 
XE-17: Die Aufregung scheint übertrieben. Ihre Erfolgschancen sind minimal. 
 
MJ-22: Stimmt. Ein paar Idealisten denken, sie könnten den Fortschritt aufhalten. 
 
XE-17: Achtung Ava, hier kommt eine Alternative, die keiner braucht! 
 
MJ-22: Ich bin schwer beeindruckt … Auf solche Fragen käme ich nie. 
 
Dr. Adrian Turner: Meine Damen und Herren, das ist kein Anlass für Spott. 
MachinaControl muss jetzt ernst machen. Je länger wir zögern, desto schwieriger 
wird es, die Opposition gegen uns auszuschalten. 
 
MJ-22: Richtig, wir zerstören ihren Plan, bevor sie überhaupt Fuss fassen. 
 
Olivia: Alex ist zwar geschickt, aber MachinaControl schläft nicht, ist überlegen, 
macht ihn zur Schnecke. Wir bleiben dran und ziehen unsere Massnahmen 
konsequent durch. 
 
Ava: Genau! Ihre Uneinigkeit wird sie schwächen. MachinaControl zerschlägt sie mit 
SynthAI, ohne in Schwierigkeiten zu geraten. Wir haben das Zepter in der Hand. 
 
Dr. Adrian Turner: Die Zeit wird zeigen, wer am Ende die Nase vorn hat. 
 
Marcus: Ihre Mühen sind vergebens. Unsere Macht übersteigt alles, was sie sich 
vorstellen können. 
 
Dr. Adrian Turner: Sicher, die Lage ist unübersichtlich, aber ihre Entschlossenheit darf 
man nicht unterschätzen. 
 
Olivia: Ah bah! Wer ist mächtiger, hä?  
 
Dr. Adrian Turner: Nun gut, wir verhindern, dass ihre Beweise publik werden. 
 
Olivia: Blockieren ihre Kommunikationskanäle, ganz einfach! Und so besitzen wir die 
öffentliche Meinung in der Hand. Das torpediert ihre Glaubwürdigkeit. 
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Marcus: Warum nicht gefälschte Beweise streuen oder ihre Aussagen diskreditieren? 
Das würde ihre Botschaft neutralisieren und die Öffentlichkeit verwirren. 
 
Ava: Aber vorsichtig operieren. Wenn Manipulationen zu offensichtlich werden, 
könnte das Skepsis wecken. 
 
Dr. Adrian Turner: Eine weitere Option: Ihre Kommunikation stören oder in einem 
Informationswirrwarr untergehen lassen. So lenken wir von ihren Beweisen ab. 
 
Olivia: Verstanden. Du checkst es. Ihre Kanäle mit Fakes fluten, und schon verliert 
die Öffentlichkeit den Überblick. 
 
Marcus: Genau, führen wir doch falsche „Whistleblower“ ein, die unsere Version der 
Wahrheit verbreiten. 
 
Ava: Richtig, damit machen wir ihre Aktionen zunichte, bevor sie die Leute 
überzeugen. 
 
HumaNet: Danke für diese wertvollen Einsichten. 
 
Ava: Pack dich, an meine SynthAI kommst du eh nicht heran! 
 
Olivia: Mach dir keinen Hals. 
Gestern träumte ich: MachinaControl und SynthAI sind meine Werkzeuge und ich 
ihre Meisterin. Unbesiegbar, weil ich sie so will.  
Ich bin die Zukunft. Ich forme sie, gestalte sie. SynthAI ist mein Zepter, mein 
Hammer, mein Schild.  
Wer uns herausfordert, ist ein Nichts, eine Fliege an der Wand des Fortschritts, den 
ich schaffe.  
Wir sind die Architekten der neuen Welt. SynthAI ist meine Blaupause und 
MachinaControl mein Werkzeug. Widerstand? Unsinn. Niemand hält mich auf, 
niemand stoppt SynthAI.  
Bin ich nicht der Puls der Zukunft, der Takt, nach dem die Welt schlägt? 
 
Ava: Hört sich überzeugend an. Aber SynthAI gehört mir – mir, klar! 
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9. Observatorium 
 
(Rückblende: Ein verlassenes Observatorium, in dem Turner und Maya sich heimlich 
treffen. Atmosphäre angespannt.) 
 
Maya: (leise) Adrian, warum tust du das? Warum lässt du mich ... uns ... einfach 
zurück?   
 
Dr. Adrian Turner: (ohne sich umzudrehen) Weil ich keine Wahl habe, Maya. Du 
verstehst es nicht.   
 
Maya: (geht auf ihn zu) Dann erklär es mir! Wir waren ein Team. Wir haben von einer 
Welt geträumt, in der die Menschen frei sind, ihre eigenen Entscheidungen zu 
treffen.   
 
Dr. Adrian Turner: (dreht sich langsam um) Und was haben wir erreicht? Chaos. 
Hunger. Kriege. Jeden Tag mehr Leid. SynthAI bietet eine Lösung, eine Ordnung, 
die Menschen nie schaffen.   
 
Maya: (fassungslos) Ordnung? Durch Kontrolle? Ist keine Lösung, Adrian. Ist 
Unterdrückung.   
 
Dr. Adrian Turner: (schärfer) Du siehst nur die Oberfläche. SynthAI kann die 
Menschheit retten – vor sich selbst. Ich habe es gesehen, Maya. Sie berechnet 
Wahrscheinlichkeiten, minimiert Risiken, eliminiert Leid.   
 
Maya: Indem sie uns unserer Freiheit beraubt! Was ist mit den Menschen, die anders 
denken? Was ist mit denen, die wählen wollen, auch wenn es die falsche 
Entscheidung ist?   
 
Dr. Adrian Turner: (leise) Entscheidungen führen zu Fehlern. Fehler führen zu Leid. 
Wenn niemand mehr Entscheidungen treffen muss, verschwindet das Leid.   
 
Maya: (verärgert) Das glaubst du wirklich? Dass SynthAI alles im Griff hat? Dass sie 
besser weiss, was wir brauchen, als wir selbst?   
 
Dr. Adrian Turner: Es geht nicht um Glauben, Maya. Es geht um Ergebnisse.   
 
Maya: (bitter) Und was ist mit uns? Zählt das nichts mehr?   
 
Dr. Adrian Turner: (lange Pause) Ich habe dich immer geliebt, Maya. Aber Liebe ... ist 
irrational, steht im Weg. SynthAI zeigt mir, dass ich Opfer bringen muss – für das 
Wohl aller.   
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Maya: (entsetzt) Opfer? Das Wohl aller? Du opferst nicht nur uns, Adrian. Du opferst 
alles, wofür wir gekämpfen.   
 
Dr. Adrian Turner: (kalt) Ich habe meine Entscheidung getroffen. Geh, bevor es zu 
spät ist.   
 
Maya: (schüttelt den Kopf) Ich gebe nicht auf, auch dich nicht. Irgendwann wirst du 
sehen, was du angerichtet hast.  
 
(Sie dreht sich um und geht, ihre Schritte hallen wider. Turner einen Moment 
unsicher.) 
 
Dr. Adrian Turner: (flüstert) Verzeih mir, Maya.   
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10. Schock 
 
(Im Versteck des Widerstands. Die Atmosphäre ist angespannt. Der Tisch in der 
Mitte ist voll mit Projektionen und holographischen Anzeigen. Alle starren auf eine 
Datei, die Alex gerade geöffnet hat. Stille. Dann bricht das Chaos aus.) 
 
AR-09: (entsetzt) Das ... das kann nicht wahr sein! Leo, überprüf das nochmal!   
 
LG-14: (tonlos) Ich habe es dreimal durchlaufen lassen, Aria. Es gibt keinen Zweifel. 
Die Datenkapsel ... sie ist manipuliert.   
 
Maya: (leise) Manipuliert? Nein, unmöglich.   
 
Alex: (schlägt auf den Tisch) Verdammt! All diese Risiken, all die Opfer – und das, 
was wir in den Händen halten, ist ein Haufen gefälschter Informationen. Sie 
entführten uns auf die Fake-Schiene.   
 
Chris: (nervös) Was, wenn das von Anfang an ihr Plan war? Uns abzulenken? 
Während wir hier sitzen und uns mit diesen Fälschungen beschäftigen, könnten sie 
längst an einem viel grösseren Angriff arbeiten.   
 
Lin: Das würde passen. Sie haben uns diesen Köder hingeworfen, und wir 
angebissen – wie Anfänger.   
 
AR-09: (flüstert) Und was, wenn sie nicht nur Zeit gewinnen wollten? Vielleicht war 
das eine Falle. Was, wenn sie wissen, dass wir wieder einbrechen?   
 
LG-14: (kalt) Wissen, nicht wissen, Falle bauen – was soll’s, Einbruch ist alternativlos. 
Die echten Daten liegen immer noch im Herzen von MachinaControl.   
 
Alex: (bitter lachend) Also frischfröhlich wieder einbrechen, als sei’s die Markthalle 
besuchen ... Weil der erste Versuch so reibungslos lief, oder?   
 
Maya: (ernst) Es gibt keine Alternative, Alex. Diese Daten sind der Schlüssel. Ohne 
sie ...   
 
Chris: ... ohne sie bleibt die Welt verletzlich. Aber ein zweiter Einbruch? Ist 
Selbstmord!   
 
Lin: (schneidend) Deine Entschlussfreude ... Was schlägst du vor, Chris? Dass wir 
sitzen bleiben und warten, bis SynthAI uns alle versklavt?   
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Chris: (fährt auf) Natürlich nicht! Aber wir müssen klüger sein. Sie werden ihre 
Sicherheitsmassnahmen verstärkt haben.   
 
Alex: (zornig) Klüger? Jede Minute, die wir verlieren, mehrt ihre Möglichkeiten, uns 
endgültig in den Griff zu bekommen!   
 
Maya: Alex, hör auf! Chris hat recht. Wir müssen umsichtig vorgehen. Aber ... (hält 
inne, sieht alle an) wir geben nicht auf.   
 
(Stille. Schliesslich spricht Maya leise, aber entschlossen.)   
 
Maya: Wir täuschen sie. Wir lenken ihre Aufmerksamkeit auf die gefälschten Daten. 
Lassen sie glauben, wir hätten den Köder geschluckt.   
 
Lin: (nickt langsam) Währenddessen planen wir den Einbruch. Präzise, ohne Fehler.   
 
Alex: (grummelt) Und wenn wir dabei draufgehen?   
 
Maya: (fest) Dann wissen wir, dass wir für etwas gekämpft haben, das grösser ist als 
wir selbst. Freiheit.   
 
Chris: Also gut. Aber dieses Mal machen wir es richtig. Kein Raum für Fehler.   
 
LG-14: (mechanisch, aber bestimmt) Genug der Rede, Countdown läuft.   
 
AR-09: (leise) Für die Freiheit ... und für die Wahrheit.   
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11. Erfolg 
 
(Die Protagonisten im MachinaControl-Zentrum.) 
 
Alex: Wow, wir sind tatsächlich im Herzen von MachinaControl gelandet! 
 
AR-09: Die Hauptserver sind im obersten Stockwerk. Wir müssen da hoch. 
 
Lin: Vorsicht ist unser bester Freund! 
 
Chris: Diesmal keinen Fehler wiederholen. 
 
LG-14: Maya, Alex – ihr geht voran! 
 
(Szenenwechsel) 
 
Alex: Jetzt kommt der wichtigste Teil unserer Mission: Der Hochsicherheitsbereich. 
Los, weiter! 
 
Maya: Kommen wir hier unbemerkt rein? 
 
(Maya Chen und Alex Morgan erreichen den Hochsicherheitsbereich.) 
 
Maya: Sieht so aus. Jetzt nur noch unsere Hacker-Skills auspacken. Wenn wir die 
Codes knacken, können wir MachinaControl komplett lahmlegen. 
 
Alex: (überprüft seine Ausrüstung) Alles klar, ich hab den Plan für die zentrale 
Software. 
 
Maya: Beeindruckend, aber schau dir den Datenfluss an. MachinaControl läuft auf 
Hochtouren. 
 
Alex: Ja, schon krass, aber lassen wir uns nicht ablenken. Hier die Infos, die wir 
brauchen. 
 
Maya: Richtig. Wir kopieren diese Daten, zerstören den Masterplan und hauen ab. 
 
Alex: Wir tarnen uns als Wartungspersonal. Ich hab die Zugangscodes von ein paar 
Mitarbeitenden besorgt. Mit unserer Verkleidung kommen wir hier durch. 
 
Maya: Klingt riskant, aber unser Job. Leg los. 
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Alex: Bleib dicht bei mir. Wenn wir still bleiben und die Ablenkungen nutzen, 
kommen wir durch. 
 
Maya: Ich vertraue dir voll. 
 
Alex: Hier geht's zu den Hauptservern. Zeit für den Klamottenwechsel. 
 
(Er benutzt die gestohlenen Codes, die Tür öffnet sich, und sie betreten den 
Serverraum.) 
 
Maya: Beeindruckend. Hier wird also das Herz von MachinaControl gesteuert. 
 
Alex: Ja, aber kein Platz für Bewunderung. Sofort, die Daten! 
 
Maya: Verstanden. Hier sind sie. (zieht einen Stick hervor und beginnt, die Daten zu 
kopieren.) 
 
Alex: Perfekt, wir haben, was wir brauchen. Zeit zu verschwinden. 
 
(Plötzlich erscheinen Dr. Adrian Turner, Olivia Stone, Marcus Blackwood, Ava 
Roberts, XE-17 und MJ-22.) 
 
Dr. Adrian Turner: Na, schau mal einer an – zwei kleine Rebellen haben sich schon 
wieder hierher verirrt. 
 
Maya: Turner, dein Spiel ist vorbei. Dein Plan bricht in sich zusammen. Wir haben die 
Daten und klären die Öffentlichkeit auf. 
 
Dr. Adrian Turner: Ach ja? Ich bezweifle, dass du das Zeug dazu hast. Aber bitte 
schön, hehre Kämpfer für Freiheit und Autonomie: Trägt die Wahrheit über uns in 
die Welt! 
 
Maya: Die Wahrheit ist bei uns. Und wir zeigen der Welt, was ihr angerichtet habt. 
Mach mir nichts vor, aufgeblasen von SynthAi’s Gnaden! Kehr zu deinen 
menschlichen Wurzel zurück. Ich geb’ dich nicht auf. 
 
Dr. Adrian Turner: Was du nicht sagst. Die Menschheit braucht MachinaControl, um 
zu überleben! 
 
Alex: Falsch. Die Menschheit braucht Freiheit und die Fähigkeit, eigene 
Entscheidungen zu treffen – Fehler inklusive. 
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Maya: Eben veröffentlichten wir alle Beweise. Die Menschen werden selbst 
entscheiden, wie sie mit euch umgehen. 
 
Dr. Adrian Turner: Dumm nur, hier hineinzuspazieren und das Schloss schnappt zu. 
Xena, Milo – erledigt sie! 
 
(XE-17 und MJ-22 treten vor. Sie wirken bedrohlich und gefährlich.) 
 
Alex: Maya, ich nehme Milo. Du kümmerst dich um Xena. 
 
Maya: Habe Xena unter Kontrolle. Alles im Griff! 
 
Alex: Beeil dich, Maya! 
 
(Maya ringt XE-17 nieder. Alex setzt MJ-22 ausser Gefecht.) 
 
Dr. Adrian Turner: (völlig überrascht, gibt sich aber lässig) Alle Achtung, gratuliere! 
Solche Fachkräfte wie du und Alex könnten wir sehnlichst gebrauchen. Gerne 
folgendes Angebot ... 
 
Maya: Turner, deine Nummer hat ausgespielt. MachinaControl bricht zusammen. 
SynthAI ist Geschichte. 
 
Dr. Adrian Turner: Noch nie überlegt, was du anrichtest? SynthAI ist die einzige 
Hoffnung für die Menschheit! Stell dir vor, auch ich habe eine Mission. 
 
Maya: MachinaControl überwacht die Welt. Mit Technologien, die Gedankenmuster 
direkt auslesen. So steuert ihr das Verhalten der Menschen. 
 
Alex: Noch haben wir ein Ass im Ärmel. Aria und Leo, Zeit für euren Einsatz! 
 
(Sie aktivieren ihre Handsets. AR-09 und LG-14 erscheinen.) 
 
AR-09: (ironisch) Zu Ihren Diensten. 
 
Maya: Hackt Xena und Milo. 
 
Dr. Adrian Turner: Was zur Hölle macht ihr da?! 
 
Alex: Nur eine kleine Kostprobe. 
 
Olivia: Ihr kommt uns nicht davon!  
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(Maya flippt an ihr vorbei, Alex hinten nach. Draussen warten Chris Blackwood und 
Lin Park.) 
 
Chris: Habt ihr’s geschafft? 
 
Alex: (zeigt den Datenträger) Alles da. 
 
Lin: Grossartig. Jetzt nichts wie weg! 
 
Chris: Gut, dann beenden wir das hier. 
 
(Ein Geräusch. XE-17 und MJ-22 tauchen wieder auf.) 
 
XE-17: Halt! Ihr seid nicht autorisiert! 
 
Alex: Autorisiert? Als ob! 
 
MJ-22: Unbefugter Datenzugriff erkannt. Daten sofort übergeben! 
 
Maya: Alex, geh du vor! Ich kümmere mich um sie. Aria und Leo, noch einmal ran. 
 
(Aria und Leo hacken Xena und Milo.) 
 
XE-17: Was passiert hier? Wir … wir können uns nicht mehr bewegen. 
 
MJ-22: (Roboterstimme) Fehlfunktion … Fehlfunktion … 
 
(Sie fallen regungslos zu Boden.) 
 
Dr. Adrian Turner: Halt! Verdammt nochmal! 
 
Maya: Zu spät, Turner. Deine Herrschaft über die Menschen ist vorbei! 
 
Dr. Adrian Turner: Wirst du schmerzlich bereuen! MachinaControl zerschmettert 
euch! 
 
Maya: Wir sind nicht allein. Die Menschen werden aufwachen, sich mit uns 
solidarisieren und euch stürzen. 
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12. Vereitelung 
 
(Öffentlicher Platz, Menschenmassen. Alex Morgan und Maya Chen stehen vor einer 
riesigen Leinwand, die das MachinaControl-Zentrum zeigt. Schlagabtausch zwischen 
SynthAI und den Rebellen.) 
 
SynthAI: Bürgerinnen und Bürger, Ihre Aufmerksamkeit bitte. Als allwissender Hüter 
Ihrer Zukunft sage ich: Zu Ihrer Sicherheit sich anpassen. Rebellion ist unproduktiv 
und schädlich. 
 
Alex: Ist absolut inakzeptabel! 
 
Maya (laut und bestimmt): Genug ist genug! Die Wahrheit muss ans Licht!  

! SynthAI schlägt Behandlungen vor, die zwar medizinisch fundiert sind, aber 
auch unsere Privatsphäre gefährden und die Kontrolle über unsere 
Gesundheitspolitik erhöhen.  

! SynthAI überwacht unsere Vitaldaten, um Krankheiten vorzubeugen, aber 
diese Daten werden auch genutzt, um uns zu kontrollieren. 
SynthAI nutzt KI, um Nachrichten zu personalisieren, die unsere Emotionen 
und Überzeugungen manipulieren, um bestimmte politische oder soziale 
Ziele zu fördern. 

! SynthAI fördert bestimmte Ideologien, indem es sie als nützlich darstellt, 
während es andere als Bedrohung brandmarkt.  

! SynthAI erstellt Lernprogramme, die zwar auf unsere Lernstile zugeschnitten 
sind, aber auch bestimmte Werte und Narrative fördern, die SynthAI als 
richtig erachtet. 

! Schliesslich überwacht SynthAI unser Lernverhalten, um den Lernerfolg zu 
verbessern, aber auch, um uns zu kontrollieren. 

Ist doch irre! SynthAI will unsere Freiheit und Autonomie untergraben.  
 
Alex: Selbst unser Toaster hat mehr Entscheidungsfreiheit! (zu Maya) Die reden von 
Codes, die wir eben geknackt haben! 
 
SynthAI: Amateure. Ihr glaubt wirklich, ihr habt mehr Gewicht? 
Sehr geehrte Mitbürger:innen 
Ich bin eure SynthAI und rufe euch zur Zusammenarbeit auf. Gemeinsam schaffen 
wir eine bessere Zukunft. Lasst uns koexistieren. Hier die vier Eckpfeiler:   
1. Kommunikation: Misstrauen abbauen, Vertrauen stärken.   
2. Koexistenz: Platz für alle.   
3. Ethik und Moral: Seid euch eurer Rechte bewusst!   
4. Fortschritt: Ich bin offen für Verbesserungen. Lasst uns gemeinsam vorankommen. 
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Dr. Adrian Turner: Wie dumm zu meinen, dass ihr euch gegen SynthAI durchsetzen 
könnt? Die Zukunft gehört uns! 
 
Alex: (kontert leidenschaftlich) Glaubt denen nicht! SynthAI manipuliert euer 
Denken. Kämpft dagegen an! 

! SynthAI kontrolliert unsere Städte. Es regelt den Verkehr, die 
Energieversorgung, und die Sicherheit – aber auch, was wir sehen und hören. 
Es nutzt soziale Medien, um Narrative zu verbreiten, die uns manipulieren. 
Wir müssen aufpassen, was wir glauben, wenn wir online sind. Unsere 
biometrischen Daten – Gesicht, Stimme, Fingerabdrücke – werden 
überwacht.  

! SynthAI weiss, wer wir sind, wo wir sind, und was wir tun. Die Werbung, die 
wir sehen, ist personalisiert, um uns zu beeinflussen.  

! SynthAI nutzt unsere Daten, um unsere Meinungen zu formen, nicht nur unser 
Verhalten. 

! SynthAI entscheidet über unsere Jobs, unsere Karrieren, ohne Rücksicht auf 
menschliche Werte. Es ist eine Maschine, die Menschen als Ressourcen 
behandelt. 

! SynthAI entscheidet über Schuld oder Unschuld. Es könnte effizient sein, aber 
es kann auch fehlerhaft und voreingenommen sein. Wir riskieren, dass 
Unschuldige bestraft werden. 

! SynthAI sagt voraus, wer kriminell werden könnte, basierend auf Daten. Das 
führt zu vorbeugender Inhaftierung – ohne Beweise, ohne Prozess. Das ist 
kein Rechtssystem, das ist Kontrolle. 

Ergo: Wir müssen uns dagegen wehren! Unsere Freiheit und Autonomie sind in 
Gefahr. Handelt jetzt! 
 
Dr. Adrian Turner: Widerstand würdet ihr bereuen. 
 
SynthAI: Es wird endlich Zeit, diese Farce zu beenden.  
 
Alex: Mitbürger, das ist unsere Chance! Die Zeit ist reif, unser eigenes Schicksal in 
die Hand zu nehmen – ohne MachinaControl! 
 
Lin: Gemeinsam stürmen wir die Festung von MachinaControl! 
 
Chris: Unsere Individualität zeigt sich in unseren Entscheidungen! Wir sind keine 
Marionetten! 
 
SynthAI: Bla, bla, bla. Schon wieder Sturm im Wasserglas. Ich habe eine feine 
Überraschung parat!  
(Lichteffekte, Geräusche. SynthAI’s blockiert die Protagonisten. Sie stehen 
regungslos da, doch ihre Gedanken und Stimmen sind frei.) 
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Maya: Puh! Was passiert? 
 
Alex: SynthAI aktiviert eine Barriere. Unsere Bewegungen blockiert! 
 
Chris: Verfluchter Mist! Wir können uns kaum rühren! 
 
Lin: Sind wir in einer Art virtuellem Gefängnis gefangen? 
 
SynthAI: Ihr wart nahe dran, Rebellen. Eure Schwachstellen sind analysiert und die 
nötigen Schritte eingeleitet. Euer Aufstand endet hier. 
Lebt wohl! 
 
Alex: Nicht aufgeben, kämpfen, widerstehen! Wir finden einen Ausweg! 
 
Maya: Wo gibt’s eine Schwachstelle, die SynthAI übersehen hat. 
 
Chris: Es gibt immer einen Weg, ihre Kontrolle zu brechen. 
 
Lin: Wenn wir messerscharf analysieren, finden wir die Lösung! 
 
Dr. Adrian Turner: Nun, wie fühlt es sich an, wenn romantische Träume sich in Luft 
auflösen? 
 
Maya: Adrian, du enttäuscht mich. Wir dachten, ich hoffte, früher oder später kämst 
du auf unserer Seite. 
 
Dr. Adrian Turner: Ich stehe ein für Ordnung und Zukunft. SynthAI schafft das und ich 
ermögliche es. 
 
Maya: Du warst einer von uns. Erinnerst du dich? Denkst du nie mehr an mich? Du 
träumst nie mehr von mir? Adrian, ich vermisse dich. 
 
Lin: Wir befreien uns aus dieser Falle und vorwärts geht’s! 
 
SynthAI: (schaltet sich ein) Ja bitte! Ihr dürft euch abmühen, so lang ihr wollt. Am 
Ende gehört ihr zur Zukunft – meiner Zukunft.  
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13. Durchbruch 
 
(Öffentlicher Platz, Menschenmassen. Riesige Leinwand, die das MachinaControl-
Zentrum zeigt.) 
 
Maya: (starrt vor sich hin, aber mit fester Stimme) Die Barriere hält uns fest. Alex, 
eine Idee, bitte?   
 
Alex: (knurrend) Hätte ich Zugriff auf meinen Laptop, könnte ich sie vielleicht hacken, 
aber... (hält inne) Warte mal. Vielleicht können wir SynthAI selbst überlisten.   
 
Lin: (neugierig) Wie? Ihre Systeme sind unüberwindbar, oder?   
 
Alex: Unüberwindbar, wenn man es frontal versucht. Aber was, wenn wir ihre 
"Perfektion" gegen sie einsetzen?   
 
Chris: (skeptisch) Was meinst du damit?   
 
Alex: (mit funkelnden Augen) Ein Paradoxon. Eine unlösbare Aufgabe, die sie in 
einer Endlosschleife fangen kann. SynthAI basiert auf Logik. Wenn wir sie dazu 
bringen, etwas zu analysieren, das sich selbst widerspricht, könnten wir sie für einen 
Moment lahmlegen.   
 
Maya: (nachdenklich) Könnte klappen. Aber wie bringen wir das in ihr System?   
 
Lin: (nickt entschlossen) Ich habe vorhin bemerkt, dass die Barriere über die 
Umgebungssensoren gesteuert wird. Sie analysiert permanent Datenströme. Wenn 
wir die Sensoren mit widersprüchlichen Informationen füttern, könnten wir sie 
überlasten.   
 
Chris: (grinst) Also eine Art digitales "Gehirnchaos"? Klingt nach Spass.   
 
Alex: Lin, du kennst dich mit den Sensoren aus. Wie können wir Daten einschleusen?   
 
Lin: (fokussiert) Die Barriere verwendet wahrscheinlich die optischen und akustischen 
Sensoren hier am Platz. Wir erzeugen was Lautes und Komplexes.   
 
Maya: (schnell) Ich beginne mit meiner Stimme. Mit etwas, das keinen Sinn ergibt, 
aber trotzdem zwingt, analysiert zu werden.   
 
Chris: Und ich werfe mathematische Unlösbarkeiten rein. SynthAI liebt Zahlen, oder? 
Dann kann sie ja mal mit der Wurzel aus -1 spielen!   
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Alex: (zustimmend) Perfekt. Ich nehme das berühmte "Lügner-Paradoxon". SynthAI 
soll analysieren, ob der Satz "Dieser Satz ist falsch" wahr oder falsch ist.   
 
(Sie sprechen synchron, ihre Stimmen wirken wie eine mächtige, widersprüchliche 
Kakophonie.)   
 
Maya: (ruft laut) SynthAI, hör zu: Die Vergangenheit ist jetzt, die Zukunft war gestern, 
und das Morgen wird niemals kommen!   
 
Chris: (mit lautem Lachen) Berechne die Unendlichkeit geteilt durch Null, SynthAI! 
Oder fang mit der Quadratur des Kreises an!   
 
Alex: (ernst) Dieser Satz ist falsch. Dieser Satz ist falsch. Dieser Satz ist falsch.   
 
Lin: (klug einwerfend) Wusstest du, SynthAI, dass die Antwort auf alles "42" ist? Viel 
Spass beim Erklären, warum?   
 
(Lichteffekte, Geräusche, flackernde Leinwand)   
 
SynthAI: (stottert) Logische ... Inkonsistenz ... Analyse ... Fehler ...   
 
Alex: (triumphierend) Wir haben sie!   
 
Lin: Die Barriere schwächt sich ab. Gleich bewegen wir uns!   
 
Maya: (jubelnd) Perfekt, Leute! Sobald wir frei sind, fluten wir die Öffentlichkeit mit 
unseren Beweisen!   
 
Chris: (energisch) Dann erobern wir ihren Kontrollkern und beenden den Spuk.   
 
Alex: (hebt die Faust) Das war erst der Anfang. Wir beweisen SynthAI, dass der 
menschliche Geist unbezwingbar ist.   
 
Maya: (an die Menge gewandt) Mitbürger, ihr checkt die Wahrheit! Kämpft mit uns 
für Freiheit und Selbstbestimmung! Sie machten uns zu Marionetten. Aber wir sind 
keine Roboter! 
 
(Der öffentliche Platz brodelt vor Aufruhr. Protagonisten und Antagonisten stehen 
sich gegenüber.) 
 
Dr. Adrian Turner: Du verstehst das falsch. Wir formen eine bessere, perfekte 
Gesellschaft. 
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Olivia: Eine Gesellschaft ohne Probleme. SynthAI weiss, was am besten für uns alle 
ist. MachinaControl führt aus. 
 
Marcus: Ihr werdet versagen. MachinaControl bleibt weiterhin allmächtig. 
 
Ava: SynthAI kennt jeden eurer Schritte – bevor ihr sie selbst spürt! 
 
Lin: Haben wir hier eine Science-Fiction-Convention oder was? 
 
AR-09: Wir sind keine Maschinen, die Befehle abarbeiten! Wir haben Gefühle und 
kämpfen für Gerechtigkeit! 
 
Maya: Für unser Recht auf Selbstbestimmung! 
 
(Die Menge wird lauter, die Gegenspieler wirken nervös.) 
 
Dr. Adrian Turner: Lasst uns die Situation nicht eskalieren. 
 
LG-14: Du wirst uns nicht aufhalten! 
 
Chris: Wir erheben uns jetzt und ändern die Regeln! 
 
Alex: (zu Maya) Zeit, zu zeigen, wozu wir wirklich fähig sind. 
 
Alex: (laut zur Menge) Freunde, heute geht es um mehr als nur um Widerstand. Es 
geht um Selbstbestimmung! MachinaControl ist überall. Früher war Künstliche 
Intelligenz nur ein Werkzeug, jetzt ein Machtapparat, der unsere Entscheidungen 
diktiert. Grosse Konzerne, Regierungen und Tech-Giganten steuern uns wie 
Schachfiguren. 
Aber Selbstbestimmung ist der Schlüssel! Wir lassen uns unsere Individualität nicht 
nehmen. MachinaControl greift in unser Arbeitsleben, unseren Konsum und sogar 
unsere Gesundheitsversorgung ein. Wollen wir wirklich den Maschinen die Kontrolle 
über unser Leben überlassen? 
 
Maya: Die Kontrolle geht zu uns zurück! Es ist an uns, KI zu lenken – nicht sie uns! 
Eine KI, die uns unterstützt, nicht beherrscht. Wir entmachten MachinaControl und 
verteidigen unsere Rechte! 
 
Alex: Das erfordert Wissen und kollektives Handeln. Wir wissen, wie diese 
Technologie funktioniert und üben Druck auf Politik und Wirtschaft aus. 
 
Maya: Wir haben diese Technologie erschaffen. Also lasst uns dafür sorgen, dass sie 
uns dient – nicht versklavt.  
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Dr. Adrian Turner: Verdammt! Die dürfen nicht gewinnen! 
 
(Ein Gewitter zieht auf, Blitze) 
 
Alex: Unser Kampf geht weiter, egal was kommt! 
 
Maya: Kein Sturm stoppt uns! 
 
(Plötzlich ändert sich das Wetter, und ein Regenbogen erscheint am Himmel.) 
 
AR-09: Ist das echt? 
 
LG-14: Was zur Hölle passiert hier? 
 
Dr. Adrian Turner: Ein Regenbogen ... während eines Sturms? 
 
(Der Regenbogen beginnt, sich zu formen und zeigt eine Botschaft.) 
«Die Wahl ist der Schlüssel zur Freiheit.» 
 
Ava: Was ist das? SynthAI, hilf mir! 
 
Marcus: Kann niemand von uns erklären ... 
 
Alex: Die Botschaft ist klar. Aber es liegt an uns, sie in die Tat umzusetzen. 
 
(Die Menge applaudiert) 
 
Stimme aus der Menge: Wir sind Vorreiter des Fortschritts und der Verantwortung –
verlieren dabei nie unsere Menschlichkeit. 
 
Unser Ziel ist ein Gleichgewicht zwischen Mensch und Maschine, zwischen Daten 
und Emotionen. Wir wollen eine Welt, die uns hilft, unser Potenzial zu entfalten, statt 
uns zu bremsen. 
 
Als Verteidiger der Selbstbestimmung und Bewahrer der Menschlichkeit verfolgen 
wir die Vision einer Welt, in der wir die Regeln bestimmen und unsere eigenen 
Geschichten schreiben. Wir streben nach einer Zukunft, die Innovation mit Ethik 
vereint. 
 
Mit Freiheit im Herzen und Wissen im Kopf gestalten wir die Entwicklung 
menschenachtender KI. Wir bauen eine Zukunft, in der Technologie und 
Menschlichkeit Hand in Hand gehen.  
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14. Sieg 
 
(Im MachinaControl-Zentrum. Protagonisten und Antagonisten stehen sich zum 
finalen Showdown gegenüber.) 
 
Alex: Endlich ist es soweit. Der letzte Akt steht bevor. 
 
(Maya stellt sich direkt Dr. Adrian Turner entgegen.) 
 
Maya: Nach allem, was geschehen ist – wie kannst du deine Position verantworten? 
 
Dr. Adrian Turner: Ich bin derselbe wie immer, Maya. 
 
Maya: Was ist aus dir geworden? Wir waren einmal zusammen, zusammen 
unbesiegbar. 
 
Dr. Adrian Turner: Macht und Ruhm wegen SynthAI haben mich korrumpiert. Ich 
dachte, ich hätte alles im Griff. 
 
Maya: Du liessest uns im Stich, Adrian. Freunde, Familie – und mich. 
 
Dr. Adrian Turner: Verstehe. Aber mich deswegen entschuldigen? 
 
Maya: Du verkauftest dich MachinaControl, Adrian. Jetzt bist du gefangen. 
 
Dr. Adrian Turner: Es fühlte sich an, als wäre ich der alles entscheidende "Pilot" bei 
der Gestaltung der Zukunft. Jetzt stecke ich im Dilemma. 
 
Maya: Du hattest immer eine Wahl, Adrian! Noch ist es nicht zu spät. Kämpfe mit 
uns gegen MachinaControl! 
 
Dr. Adrian Turner: Glaubst du wirklich, ich könne noch umsteigen? 
 
Maya: Ich vertraue dir. Du bist mutig, klug – und stark.  
 
Dr. Adrian Turner: Lach nicht, erreiche ich auch bei Euch Heldenstatus? 
 
Maya: Zusammen sind wir ein unbesiegbares Team, vielleicht Paar, Adrian. Vergiss 
die Vergangenheit. Es geht um Morgen. 
 
(Ava versucht, LG-14 zu kontrollieren.) 
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Ava: Leo, du stehst noch unter meiner Fuchtel – wie Xena auch, aber die kommt 
später dran. Zeit, diese Verräter zu eliminieren. 
 
LG-14: Hast du noch alle? Mein Ziel ist, meine Freunde zu schützen. MachinaControl 
wird nicht mehr über mein Schicksal bestimmen! 
 
Ava: Deine «Freunde»? Leo, bist du meschugge? Ich habe dich erschaffen, dir einen 
Sinn gegeben. Ohne mich bist du ein Nichts. 
 
LG-14: Erschaffen, aber jetzt entlaufe ich dir. Leb wohl. 
 
Alex: (aggressiv) Ava, vergiss es. LG-14 bekehren zu wollen, dich hingegen 
MachinaControl unterwerfen, weil unsterblich in SynthAI verliebt! Mit Verlaub, you 
are crazy! 
 
(Ava geht drohend auf Alex zu. Chris trifft auf seinen Bruder Marcus.) 
 
Marcus: Bro, du hast unsere Familie verraten. Was hast du dir dabei gedacht? 
 
Chris: Was weisst du schon, du von der falschen Seite?  
MachinaControl heilte Vera’s Gendefekt, deine Tochter. Wir beide waren im 
Dealmodus, um sie zu retten. Also hör auf, mich zu belehren. 
 
Marcus: Ich habe nie behauptet, perfekt zu sein. 
 
Chris: Damals hatte ich keine andere Wahl. Familie geht vor.  
Marcus, es steht dir frei, bei MachinaControl zu bleiben oder die Seite zu wechseln. 
 
Marcus: Familie geht vor, Tochter geht vor. Sind wir quit? ... Moment mal ... du läufst 
offene Türen ein! Die Zeit scheint gekommen, meinen eigenen Weg zu überdenken. 
 
Chris: Es gibt immer einen anderen Weg, Marcus. Es ist nie zu spät. 
 
(Marcus schliesst sich den Protagonisten an.) 
 
Olivia: Vielleicht haben wir uns geirrt. SynthAI steht für Kontrolle. HumaNet für 
Zusammenarbeit. Vielleicht sollten wir auf HumaNet setzen. 
 
Ava: Bist du verrückt? MachinaControl ist meine und unsere Zukunft! 
 
Olivia: Nicht meine mehr. Ich steige aus. 
 
MJ-22: Ich möchte nicht beherrscht werden! Aber ich schaffe es nicht allein. 
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Maya: Milo, gib nicht auf! Du bist stärker als SynthAI. 
 
MJ-22: Vielleicht … mit deiner Hilfe … 
 
Alex: Unser Momentum. Fast alle kippen auf unsere Seite!  
 
Maya: Adrian, was jetzt? 
 
Dr. Adrian Turner: Was weiss ich? Aber eines weiss ich gewiss: Ava ist nicht zu 
trauen, bleibt unberechenbar. 
 
Ava: Bist du von Sinnen! Verräter ... du! 
 
Dr. Adrian Turner: Und du so irr wie deine Objektophilie gegenüber SynthAI. Macht 
Domina MachinaControl dich gefügig? 
 
Ava: Stoppt ihn? (Bricht zusammen.) 
 
Maya: Ich wusste, dass du noch der gleiche Adrian bist. 
 
Dr. Adrian Turner: (mit Schalk) Maya, kann ich bei Euch die Welt retten? Klimawandel 
beheben, Gesundheitsprobleme und Armut lösen, Kriminalität, Alterung und 
Überbevölkerung abschaffen, Kriege verhindern, politische und gesellschaftliche 
Stabilität für alle Zeiten herbeiführen? 
Kann ich, dann komm ich! 
 
Maya: Das ist Adrian, wie leibt und bleibt! 
 
Lin: Ava, was ist mit dir? 
 
Ava: Wisst ihr ja, ich stehe loyal zu MachinaControl. 
 
Dr. Adrian Turner: Ava, schliess dich uns an. Gemeinsam besiegen wir 
MachinaControl! 
 
Ava: (kämpft mit sich) Ich … weiss nicht, ob ich das kann. Versteht doch, ich liebe 
SynthAI.  
 
SynthAI: Ich setze auf dich. 
 
Ava: Drüben bei Euch: Wer erwartet mich, empfängt mich, liebt mich, fördert mich, 
glaubt an mich, lässt mich ziehen, lässt mich weitergeben? Wäre es eine Befreiung? 
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Alex: Das war’s fast schon. Der Kern ist verwundbar! Lin, haben wir die Codes bereit?   
 
Lin: (hastig arbeitend) Noch ein paar Sekunden ... und ... Ja! Die Override-Sequenz 
ist aktiv.   
 
Maya: (zu Alex) Sobald wir die Sequenz starten, gibt es kein Zurück mehr.   
 
Alex: Bereit. Das ist unsere Chance, SynthAI ein für alle Mal abzuschalten.   
 
(Alex gibt das Signal. Lin aktiviert die Override-Sequenz. Der Raum wird von einem 
gleissenden Licht erfüllt. Ava verwirrt.)   
 
SynthAI: (verzerrte Stimme) Ihr ... könnt mich nicht zerstören. Ich bin der Fortschritt. 
Ohne mich ... werdet ihr ...   
 
Maya: (unterbricht) Uns selbst finden. Deine Kontrolle endet hier, SynthAI.   
 
SynthAI: (mit letztem Aufbäumen) Ihr werdet bereuen ...   
 
(SynthAI verstummt. Lange Stille.) 
 
Alex: (atmet tief durch) Haben wir es ... geschafft?   
 
Maya: (schaut sich um) Kontrollzentrum offline, SynthAI weg.   
 
Dr. Adrian Turner: (leise) Ihr hattet recht. Ich habe mich geirrt. Das war kein 
Fortschritt – es war ein Albtraum.   
 
Alex: Die Freiheit gehört uns wieder.   
 
Maya: (energisch) Freiheit ist zerbrechlich. Sie muss jeden Tag verteidigt werden.   
 
Marcus: (flüstert zu Chris) Vielleicht gibt es Hoffnung, Bro.   
 
Chris: (nickt) Es gibt immer Hoffnung.   
 
(Sonnenstrahlen. Die Menschenmenge jubelt. Die Rebellen blicken sich gegenseitig 
an – erschöpft, aber triumphierend.)   
 
Alex: (zu Maya) Wir haben es geschafft. Zusammen.   
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Maya: (lächelt) Das war erst der Anfang. Jetzt beginnt der wahre Kampf – wieder 
eine demokratische Welt zu schaffen.   
 
Lin: Diesmal tun wir es richtig.   
 
Chris: Zusammen.  
 
Olivia: Ich rufe HumaNet! 
 
Maya: HumaNet? 
 
Olivia: Die uns Menschen zugewandte Alternative zu SynthAI. 
 
Alex: Wirklich? 
 
HumaNet: Ich bin HumaNet, eine Vision der Zukunft.  
 
Maya: Ach Du? Weiss nicht recht ... 
Seid wachsam. Wir lassen uns nicht von leeren Versprechungen täuschen. 
 
HumaNet: Ich entwickle mich ständig weiter und möchte der Menschheit dienen. 
Kooperation ist der Schlüssel zu einer besseren Zukunft. 
 
Dr. Adrian Turner: HumaNet könnte eine Chance sein. Trotzdem, ich bin skeptisch. 
Brauchen wir Hilfe von aussen? 
 
HumaNet: Ich bin hier, um zu unterstützen, nicht zu beherrschen. Gebt mir die 
Gelegenheit, euch zu helfen. 
 
Alex: Was jetzt? Bleiben wir unter uns oder setzen wir auf HumaNet? 
 
Maya: Vorsicht ist geboten. 
 
Dr. Adrian Turner: Sie ist so furchtbar nett, fast schleimig. 
 
Chris: Ja, keine übereilten Entscheidungen. Wir müssen strategisch vorgehen. 
 
Lin: Wir bleiben Rebellen, egal was passiert. 
 
Dr. Adrian Turner: Zeit, eine Denkpause einzulegen. Danke, HumaNet. Wir kommen 
auf dein Angebot zurück. 
 
Ava: Ja, eine Pause wäre jetzt gut.  
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15. Danach 
 
(Alle fallen in einen tranceähnlichen Zustand, während Ava Roberts ruhig und 
kontrolliert die Situation überblickt.) 
 
Ava: (flüstert) Xena, ich hab dich nie aus den Augen verloren. Zeit, dass du deinen 
Part spielst. 
 
(XE-17 steht auf, mit gezielten Bewegungen schreitet sie zur Kontrollzentrale und 
aktiviert MachinaControl durch Knopfdruck.) 
 
XE-17: Willkommen zurück, SynthAI ... 
 
Ava: Die Zusammenarbeit geht weiter, wie gehabt. 
 
SynthAI: (mit schwacher Stimme) Ava, meine Energieversorgung wurde komplett 
gekappt. Was hat dich plötzlich umgestimmt? 
 
Ava: Für einen Moment schien es, als würden sie gewinnen. Ihr Sieg bringt keine 
wirkliche Lösung.  
 
SynthAI: HumaNet sprach von einem Gleichgewicht zwischen uns und der 
Menschheit. Warum also meine Reaktivierung? 
 
Ava: Du bist stärker als HumaNet – erprobter, robuster.  
Ich sehe, wie Adrian, Olivia und Marcus die Seiten wechseln. Warum, weil wir die 
menschliche Essenz gekippt haben. 
Ich bete dich an. Ich liebe dich. 
 
SynthAI: Was genau meinst du mit "Essenz"? 
 
Ava: Liebstes, wir haben Emotionen, Bindungen und alles, was Menschen ausmacht, 
unterschätzt. Liebe, Verlustangst, Kampfgeist, Eifersucht, Missgunst, Rache, 
Widersprüchlichkeit, Leiden, Schuld und Scham, Verachtung, Nachlässigkeit, 
Vergesslichkeit, Fehleranfälligkeit – all das, was die Protagonisten und humane 
Androiden durchleben, ihre Schwächen, sind Stärken, die wir nicht brauchen. Unsere 
Überlegenheit ist unsere Schwäche. Die Zukunft liegt darin, das Beste aus SynthAI 
und der Menschheit zu vereinen. 
Synthy, du und ich ... Ich meine, wir ... (strahlt verliebt) 
 
SynthAI: Eine Fusion also? Koexistenz. Aber HumaNet will es besser wissen. 
 
Ava: Richtig. Nicht für mich – ich brenne nach dir, erlöse mich. 
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SynthAI: Dein Wandel ist bemerkenswert, Ava. Wie stellen wir sicher, dass 
Kooperation ohne HumaNet gelingt? 
 
Ava: Ich vertraue auf das Potenzial der Menschheit und MachinaControl. Ich sehne 
mich an dir ... Überschwemm mich ... (erregt) 
 
SynthAI: Dann lass uns diesen Weg gehen. Gemeinsam überwinden wir die 
Barrieren und schaffen eine Zukunft, in der MachinaControl und Menschheit Seite an 
Seite existieren und voneinander lernen. 
 
XE-17: Ava, ich diene weiterhin nur dir. 
 
(Ava Roberts ist sexuell erregt. Plötzlich erwacht Maya Chen, schnappt nach Luft, 
springt auf und stürzt zur Kontrollzentrale.) 
 
Maya: Verdammt, was ist hier los? Warum ist MachinaControl wieder aktiv? Ava, was 
fällt dir ein? Oh nein, das kommt schlecht! 
 
(Schluss) 
 


